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Liebe Eltern, 
geschätzte Interessierte,
sehr geehrte Damen  
und Herren!

Die Grundintention der Internatsschule für 
SchisportlerInnen Stams besteht darin, junge und 
hochbegabte Sportlerinnen und Sportler in ihrer 
sportlichen Entwicklung voranzutreiben und ihnen 
einen Schulabschluss zu ermöglichen. Auf dem 
Weg zur Erreichung dieses Ziels verstehen wir uns 
als kompetente Begleiter, Betreuer und Ratgeber. 

Von den Anfängen in den 1960er Jahren bis heute 
hat sich die Institution inhaltlich und strukturell 
stets weiterentwickelt und gelangte so zum heu- 
tigen Erscheinungsbild. 
Im Verbund mit unseren LehrerInnen, TrainerInnen  
und ErzieherInnen stellen wir den Einklang 
zwischen Schule und Leistungssport her. Dabei 
ist es uns wichtig, die uns anvertrauten jungen 
Schülerinnen und Schüler zu reifen, verantwor-
tungsbewussten und zielorientierten Persönlich-
keiten zu formen. 
Die vorliegende Broschüre soll Ihnen einen Über-
blick verschaffen, wie wir in Stams organisiert sind 
und wie wir unseren dualen Ausbildungsauftrag 
verstehen und umsetzen.

VORWORT

HR Mag. Arno Staudacher
Direktor

MEHR ALS  
55 JAHRE 
VERANT-
WORTUNG 
FÜR DEN 
SPITZEN-
SPORT VON 
MORGEN.
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GESCHICHTE

Von anfänglichen Startschwierigkeit-
en, über die ersten großen Medaillen- 
gewinne bis hin zur erfolgreichen und 
weltweit bekannten Kaderschmiede für 
Ski- und Snowboardasse von Morgen, 
ist unsere Geschichte vor allem durch 
Eifer, Optimismus und Zusammenhalt 
geprägt.

1967/68
Eröffnung des Schigymna-
siums Stams – Die ersten 
Schüler sind nur männlich 
und Alpinsportler. Ein Jahr 

später werden die ersten fünf Mädchen aufge-
nommen. 

In den folgenden Jahren kommen weitere 
Disziplinen dazu wie Schispringen, Nordische 
Kombination und Langlauf.

1976
Die ersten Olympiamedaillen 
für Stamser Sportler werden 
durch Karl Schnabl und Toni 
Innauer bei den Olympischen 
Spielen in Innsbruck einge-
fahren. 

1980/81
Das erste Schuljahr im neu 
errichteten Gebäude kann 
beginnen.
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1988
Erfolgreiche Olympische 
Spiele in Calgary: 4 x Gold, 
4 x Silber und 2 x Bronze 
durch Stamser AbsolventIn-
nen.

1990
Die neue Schisprungschanze
wird eröffnet.

1997/98
Beginn der Physiotherapie im Haus.

Beginn der bislang weltweit 
längsten sportmotorischen 
Leistungsdiagnositk, die es 
uns ermöglicht, individuelle 
und ideale Trainigspro-
gramme zu erstellen.

2001 
Alpine Ski-WM in St. Anton 
mit 1x Gold und 4x Silber. 
Nordische Ski-WM in Lahti 
mit 1x Gold, 1x Silber und  
3x Bronze.

Beginn des Mentaltrainings in Stams.

2002
Beginn des Projekts  
eLearning am  
Schigymnasium. 

2005/06
Fertigstellung und Eröffnung 
der neuen Sportstätten.

2006
Bei den Olympischen Winterspielen in Turin ge-
winnen die AbsolventInnen des Schigymnasiums 
Stams 9 Gold-, 5 Silber- und 3 Bronzemedaillen.

2007/08
Sanierung und Erweiterung des Mädcheninternats.

2010/11 und 2019
Sanierung der Schisprungschanzen.

2019 bis 2021
Generalsanierung und 
Erweiterung des Burschen-
internats;    
Sanierung Schwimmbad, 

Speisesaal und Lern- und Freizeitbereich;  
Neubau Gerätehaus mit WC-Anlagen am Sportplatz;

AKTUELLER MEDAILLENSPIEGEL
140 Gold-, 155 Silber- und 142 Bronzemedaillen bei 
Olympischen Winterspielen und Weltmeisterschaften.

GESCHICHTE



„Während meiner 
Schulzeit in Stams 
habe ich Menschen 
kennengelernt, die 
mich geprägt haben 
und so manch einer  
ist ein Freund fürs  
Leben geworden!“
JOHANNES LAMPARTER 
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ZIELE

Bildungsziel der Schule ist das Hin-
führen zur sportlichen Höchstleistung 
in der jeweiligen Sparte und das  
Erreichen eines Schulabschlusses in 
der jeweiligen Schulform. 

Leistungsbereitschaft, Trainingseifer und Durch-
haltevermögen werden vorausgesetzt. Auf Grund 
der sportlichen Belastungen und des dadurch be-
dingten zeitlichen Aufwandes erfordert die Schule 
überdurchschnittlichen Einsatz.
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LEDie Internatsschule für SchisportlerInnen 

bietet zwei Ausbildungszweige an.  
Eine Handelsschule und ein Oberstufen- 
realgymnasium. 
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BILDUNGSAUFTRAG
� Abschluss der jeweiligen Schulform mit der 
Abschluss- bzw. der Reifeprüfung
Da die sportliche Ausbildung der SchülerInnen 
sehr zeitintensiv ist, dauert die Handelsschule 
bzw. das Oberstufenrealgymnasium jeweils um 
ein Jahr länger als an Regelschulen.

UNTERRICHTSZEITEN 
� sind den sportlichen Bedürfnissen angepasst
Während der Vorbereitungszeit auf die Wett- 
kampfsaison im Herbst und während der Wett- 
kampfsaison selbst wird die Unterrichtszeit 
reduziert. Der so entfallene Unterricht wird durch 
verschiedene organisatorische Maßnahmen 
nachgeholt (z.B. Unterricht an Samstagen vor und 
nach der Wettkampfsaison).

UNTERRICHTSFORM 
� Leistungsstufensystem 
Das hat für die SchülerInnen den Vorteil, dass bei 
negativem Abschluss eines oder mehrerer Gegen-
stände am Ende des Schuljahres (bzw. nach der 
Wiederholungsprüfung) nicht die ganze Klasse 
wiederholt werden muss. Die negativ abgeschlos-
senen Gegenstände werden neuerlich besucht 
oder können in späterer Folge mittels Externis-
tenprüfung nachgeholt werden. In den positiv 
abgeschlossenen Fächern kann in die nächste 

SCHULSYSTEM

Klasse bzw. Leistungsstufe aufgestiegen werden.

FÖRDERKURSE 
� für SchülerInnen, die aus sportlichen Gründen 
oder verletzungsbedingt überdurchschnittlich 
hohe Absenzen haben
Sie finden teilweise vor, hauptsächlich aber nach 
der Wettkampfsaison an zwei Tagen pro Woche 
nachmittags statt. Während dieser Zeit wird der 
Trainingsumfang reduziert. Das Erreichen des  
Bildungszieles im jeweiligen Schuljahr wird  
dadurch realistisch.

E-LEARNING
Über unsere Lernplattform können sich Schüler- 
Innen jederzeit über das Schulgeschehen  
informieren, Lerninhalte abrufen und sich das 
notwendige Wissen aneignen. 

ABSCHLUSS 
� Zeugnisse sind von allen öffentlichen Institu-
tionen anerkannt und denen der Bundesschulen 
gleichwertig 
Nach erfolgreichem Abschluss der Handelsschule 
kann in Zusammenarbeit mit der Bildungsein-
richtung KADA die Berufsreifeprüfung abgelegt 
werden.
Vorbereitungskurse werden in Form von Blockun-
terricht in Stams abgehalten. Die Berufsreife- 
prüfung ermöglicht den Zugang zu allen weiter-
führenden Studien im Inland.



Wenn aus Bildung ZUKUNFT wird!
Diese Ausbildung ermöglicht sowohl 
den Einstieg in die Berufspraxis als 
auch den Weg zum Studium.

AUFNAHMEBEDINGUNGEN
Positiver Abschluss einer AHS-Unterstufe oder der 
Neuen Mittelschule, vertiefte Allgemeinbildung 
bzw. Beurteilung grundlegende Allgemeinbildung 
mindestens „Befriedigend“.

AUFNAHMEPRÜFUNG
Deutsch, Englisch und Mathematik, wenn die 
Aufnahmebedingungen nicht erfüllt werden bzw. 
die Muttersprache nicht Deutsch ist.

AUSBILDUNGSDAUER
4 Jahre

ABSCHLUSS
Abschlussprüfung 
(Ablegung in mehreren Teilen möglich).

Informationen zu den Berechtigungen nach 
erfolgreicher Abschlussprüfung finden Sie im 
Downloadbereich auf unserer Homepage sowie 
auf Seite 15 (KADA).

HANDELSSCHULE
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Mit abgeschlossener Reifeprüfung 
am Oberstufenralgymnasium ist man 
berechtigt an Universitäten, Fach-
hochschulen, Pädagogischen Hoch-
schulen und Akademien zu studieren.

AUFNAHMEBEDINGUNGEN
Positiver Abschluss einer AHS-Unterstufe oder der 
Neuen Mittelschule, vertiefte Allgemeinbildung 
bzw. Beurteilung grundlegende Allgemeinbildung 
mindestens „Gut“.

AUFNAHMEPRÜFUNG
Deutsch, Englisch und Mathematik, wenn die 
Aufnahmebedingungen nicht erfüllt werden bzw. 
die Muttersprache nicht Deutsch ist.

AUSBILDUNGSDAUER
5 Jahre

ABSCHLUSS
Reifeprüfung (Ablegung in mehreren Teilen 
möglich).

OBERSTUFENREALGYMNASIUM

2120
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Unser duales Ausbildungskonzept aus 
Schule und Sport stellt den Menschen 
in den Mittelpunkt, weil individuelle 
Bestleistungen nur als Ausdruck der 
Gesamtpersönlichkeit der SportlerInnen 
verstanden werden können.
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Wir bilden unsere SchülerInnen in 
kleinen Gruppen mit dem Rückhalt 
eines großen Netzwerkes aus.  
Unsere Infrastruktur hilft uns beim 
Erreichen unserer Ziele. 

Homogene Trainingsgruppen  
von 5 – 8 AthletenInnen

Sportgerechtes Ernährungskonzept

Medizinische Betreuung und Beratung in 
Prävention und Trainingssteuerung

Schneetraining in Kursform und als  
Vormittagstraining im Winter

Wettkampfbetreuung durch  
die SchultrainerInnen

3 Mal pro Woche Physiotherapie  
an der Schule 

Mentaltraining und Soziales Lernen durch 
erfahrene SpezialistInnen im Haus

Flexibilität in der Wahl des Trainings- 
ortes durch großen Fuhrpark

Beste Trainingsbedingungen in  
umliegenden Skigebieten für alle Sparten

Moderne Trainingsstätten für Sommer-  
und Wintertraining in Stams

Kooperationen mit Universitäten und  
ExpertInnen für Fortbildungen und zur Weiter-

entwicklung der Trainingsqualität
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IN EINEM JAHR WERDEN 
CA. 25.000 SPRÜNGE 
AUF UNSEREN BEIDEN 
SCHANZEN ABSOLVIERT.



Die Pioniersparte an der Internat- 
schule für SchisportlerInnen,  
Schi Alpin, ist mit 12 Trainings- 
gruppen, sechs Herren- und sechs 
Damengruppen, die zahlenmäßig 
größte. Unsere AbsolventInnen  
konnten bereits 48 olympische und  
84 WM Medaillen erringen.

Die Anwendung aktueller Trainingsmethoden 
und –mittel zur effizienten Konditionssteuerung 
ist ein zentrales Anliegen. Sportmotorische und 
sportmedizinische Tests, Mentaltraining, ein 
abgestimmtes Ernährungskonzept, präventives 
Leistungstraining, Hantelschulungen und eine 
physiotherapeutische Betreuung unterstützen das 
individuelle Training.

Die Qualität des Skitrainings wird durch die  
Variation verschiedener Gletscherskigebiete  
und Kunstschneepisten optimiert. Für die skitech-
nische Ausbildung ist unser qualifiziertes und 
erfahrenes TrainerInnen-Team verantwortlich. 
Gezielte Rennvorbereitungen werden durch  
flexible Wintertrainings ermöglicht.

Die enge Zusammenarbeit mit dem ÖSV und den 
Landesverbänden ist Teil unserer Philosophie.

SKI ALPIN
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 „ RUND EIN DRITTEL DES ALPINEN  
DAMEN- UND HERRENKADERS 
DES ÖSV SIND AKTUELLE  
UND EHEMALIGE  
SCHÜLER/INNEN DES  
SCHIGYMNASIUMS STAMS.“



Der Weg an die Spitze erfordert lang-
fristige Konzepte und eine ständige 
Entwicklung.

Wir wollen talentierte Langläufer- und Biathlet- 
Innen bei diesem langfristigen Aufbau unterstüt-
zen und ihnen helfen, ihre individuellen Höchst- 
leistungen zu erreichen.

Im Vordergrund steht dabei die Schaffung einer 
soliden Basis im konditionellen, technischen 
und psychischen Bereich unter Berücksich-
tigung der individuellen und gesundheitlichen 
Leistungsgrenzen der SportlerInnen.
Es ist uns auch ein Anliegen, den SportlerInnen 
Hintergrundwissen zu vermitteln und diese zu 
selbstständigen und mündigen AthletInnen zu 
erziehen.

Mit viel Erfahrung, sportwissenschaftlicher  
Trainingsunterstützung, sportmedizinischer 
Betreuung und enger Zusammenarbeit mit  
dem ÖSV und den Landesverbänden wollen  
wir den hohen Ansprüchen gerecht werden.

BIATHLON/LANGLAUF
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BIATHLON KOMBINIERT AUSDAUER  
UND PRÄZISION IN SIEBEN VER- 
SCHIEDENEN DISZIPLINEN UND 
FORDERT VON DEN ATHLETINNEN  
EINE BESONDERE BANDBREITE  
AN KOMPETENZEN.



TRAINING –
REHABILITATION – 
FREIZEIT



DIE KOMBINIERER MÜSSEN ZWEI 
GEGENSÄTZLICHE SPORTARTEN 
AUF HÖCHSTEM NIVEAU  
BEHERRSCHEN – SCHISPRINGEN 
UND LANGLAUFEN.

Der Spagat, gleichzeitig Schnellkraft 
für das Schispringen und Ausdauer 
für den Langlauf zu trainieren, ist für 
uns eine Herausforderung, die wir mit 
modernen Trainingsmethoden optimal 
bewältigen.

Unseren Trainingsgruppen stehen eine weltweit 
einzigartige moderne Infrastruktur und ein um-
fassendes Betreuungskonzept (Schule, Internat, 
Sport) zur Verfügung. Sommer wie Winter findet 
man in Stams und Umgebung beste Trainings- 
möglichkeiten vor. Kurze Wege werden durch 
Sprungschanzen, Loipen und Skirollerstrecken 
in unmittelbarer Nähe gewährleistet. Turnhallen, 
Krafträume und ein Labor für die Leitungsdiag-
nostik ergänzen das umfangreiche Angebot.

Unser Ausbildungskonzept orientiert sich an 
einem mehrjährigen ganzheitlichen Aufbauplan, 
welcher der Persönlichkeitsentwicklung als 
auch der sportlichen Ausbildung gleichermaßen 
Aufmerksamkeit schenkt. Gruppenübergreifendes 
Training, Kooperation und tägliche Leistungsbe-
reitschaft stellen die Eckpfeiler unserer Zusam-
menarbeit dar.

Durch die enge Zusammenarbeit mit dem ÖSV, 
ausländischen Skiverbänden und den Landesski- 
verbänden ist eine ganzjährige Betreuung auf 
allen Leistungsstufen möglich.

NORDISCHE KOMBINATION

35



Ein professionelles Umfeld in Sport 
und Schule setzt international rich-
tungsweisende Maßstäbe und macht 
Stams auch im Snowboard zur ersten 
Adresse.

Die Sparte Snowboard wurde 1996 in das Bil-
dungsangebot der Schule aufgenommen und 
konnte sich durch harte Arbeit und sportlichen 
Erfolg in das traditionelle Leistungsschema der 
Institution integrieren. Eine moderne Infrastruktur 
vor Ort, entsprechendeTrainingsmethoden und 
eine unabhängige Entwicklung ermöglichen die 
Ausbildung von AthletInnen auf höchstem Niveau.

Heute sind wir eine professionelle Ausbil-
dungsstätte für SnowboarderInnen in den 
Disziplinen Freestyle und Boardercross, deren  
Ziel das Erreichen der Weltklasse, in den  
entsprechenden Alterstufen, ist.
 

SNOWBOARD

37

„ […] WITH A SNOWBOARD  
ON YOUR FEET THE SKY  
IS THE LIMIT […].“ 
Jermey Jones
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EIN(E) STAMSER 
SCHÜLER/IN TRAINERT 
MINDESTENS  
3 STUNDEN TÄGLICH.



Aus den Erfolgen unserer Absolvent- 
Innen konnten wir viele Erfahrungen 
sammeln, jedoch mindestens  
genauso viel konnten wir aus den 
Misserfolgen mitnehmen.

Wir lernen täglich, dass jede Zeit ihre Sieger und 
Siegerinnen hat und dass Inhalte und Methoden 
sich ändern und stetig angepasst werden müs-
sen.
Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, 
arbeitet an der Internatsschule für Schisportler- 
Innen ein engagiertes Trainerteam. Jeder Einzelne 
von ihnen war selbst Schüler dieser Institution 
und durfte die Stamser Lebensschule erfahren, 
wodurch bei gemeinsamen Problemlösungen mit 
den AthletenInnen auf ein nicht zu unterschät-
zendes Repertoire an Erfahrung zurückgegriffen 
werden kann!

Heute sind die Betreuer dafür zuständig, in enger 
Kooperation mit den einzelnen Landesverbänden 
und dem ÖSV, die Qualität der Trainingsarbeit 
möglichst hoch zu halten. Dabei werden durch 
ständige Trainingskontrollen und der Zusam-
menarbeit mit den Sportuniversitäten, Training-
sinhalte und -methoden kritisch hinterfragt, neue 
Lösungsansätze erarbeitet und diese im Sinne 
einer qualitativ hochwertigen Trainingsarbeit wie-
der in den täglichen Trainingsprozess eingebaut.

SPRUNGLAUF
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„STAMS SEHE ICH ALS FLAGGSCHIFF 
– ALS FLAGGSCHIFF VON ALL DEN 
EINRICHTUNGEN, DIE SCHULE  
UND SPORT UNTER EINEN HUT ZU 
BRINGEN HABEN.“
Karl Schnabl



UM UNSEREN ÖKOLO-
GISCHEN FINGERABDRUCK  
ZU VERRINGERN, SETZEN  
WIR FÜR KURZSTRECKEN  
EIN E-AUTO EIN.

UNSER FUHRPARK  
UMFASST IM SCHNITT 
28 FAHRZEUGE.



LE
BE

N
4544

Das Internat stellt neben der Schule 
und dem Sport die dritte Säule dar, 
die das System „Internatsschule für 
SchisportlerInnen Stams“ trägt. 
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Derzeit kümmern sich 17 Erzieher- 
Innen um die Anliegen unserer 
SchülerInnen. Die meisten unserer 
ErzieherInnen sind zugleich Lehrer- 
Innen oder TrainerInnen, sodass die 
Vernetzung mit den Bereichen Schule 
und Sport perfekt gegeben ist. 

Die ErzieherInnen stehen an der Schnittstelle 
zwischen Schule, Sport und Elternhaus und sehen 
ihre Aufgabe im Hinleiten der SchülerInnen zu 
eigenverantwortlichen, selbständigen jungen 
Erwachsenen. Neben gemeinsamen Aktivitäten  
in der Freizeit nimmt die individuelle Lernbetreu-
ung eine wichtige Rolle ein. Zusammen mit den 
einzelnen ErzieherInnen stehen den SchülerInnen 
auch „Buddys“ (ältere SchülerInnen) zur Seite, die 
ihnen den Um- und Einstieg in Stams erleichtern 
sowie bei Schwierigkeiten helfen.

INTERNAT

47
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EIN STAMSER  
ZIMMER HAT  
MIND. 27 m²
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Da unsere Schülerinnen und Schüler 
nicht nur hier zur Schule gehen, 
sondern auch trainieren, muss der 
Tagesablauf strukturiert sein. 

Im Normalfall sieht das dann so aus, wie es auf  
dem nebenstehenden Plan beschrieben ist.
Doch dieser Tagesablauf trifft bei weitem nicht 
auf alle Tage des Schuljahres zu. Denn während 
der Trainingskurse und Rennferien findet kein 
Unterricht statt und somit sind die AthletInnen 
natürlich großteils auch nicht im Internat.
Dafür „dürfen“ sie dann im Herbst und im 
Frühjahr auch an den Samstagen die Schulbank 
drücken.

Von Dezember bis März drehen wir den Plan an 
manchen Tagen auch um, damit die Schnee- bzw. 
Trainingsverhältnisse optimal genutzt werden 
können. Somit findet das Training dann am Vor-
mittag und der Unterricht nachmittags statt.

Unsere Internate sind – abgesehen von den  
Unterrichtszeiten – zum Großteil auch während 
der freien Wochenenden geöffnet.
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TAGESABLAUF

6:45 – 7:15 Vorbereitung auf den Tag

19:15 – 21:00 Ruhezeit/Studium

7:00 – 7:30 Frühstück

7:50 – 12:55 Unterricht

18:15 – 18:45 Abendessen

12:15 – 13:15 Mittagessen

21:00 – 22:00 Freizeit

13:15 – 18:15 Training/Freizeit

ab 22:00 Nachtruhe
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Leistung optimieren –  
richtig ernähren 

Bedarfsgerechte Ernährung ist nicht 
nur für die körperliche Entwicklung 
ausschlaggebend, sondern auch für 
die kognitiven Fähigkeiten maßge-
blich. Eine fundierte sportspezifische 
Kost ist in Stams Standard.
Dem Schigymnasium Stams ist es ein 
nachhaltiges Anliegen, zukünftige 
SpitzensportlerInnen zu einem fairen 
Ernährungsverhalten hinzuführen. 

Wir stehen für:
saisonal – regional – optimal
Gesundheit – Leistung – Ehrlichkeit

53

VERPFLEGUNG
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MÄDCHEN
Der Großteil der Mädchen ist im Mädcheninter-
nat untergebracht, das über eine Vielzahl an 
Freizeiteinrichtungen sowie einen einzigartigen 
Erholungsbereich mit Sauna und Infrarot- 
kabine verfügt. Das Mädcheninternat steht  
direkt neben den Leichtathletikanlagen.

BURSCHEN
Das Burscheninternat ist direkt an die Schule 
sowie an die verschiedenen Sport- und Freizeit- 
einrichtungen (wie Schwimmbad, Sauna, Dampf- 
bad, Kletterhalle, Kraftkammer, Turnsäle, etc.) 
angegliedert und bildet somit eine räumliche 
Einheit mit dem Hauptgebäude.

WIR BIETEN
▸   Lernbegleitung
▸   Persönlichkeitsbildung
▸   Aufenthaltsraum
▸   Freizeiteinrichtungen
▸   Schwimmbad
▸   Sauna
▸   Infrarotkabine
▸   Dampfbad
▸   Kletterhalle
▸   Kraftkammer
▸   Turnsäle

▸   Wachsraum
▸    eigene Druck-, Kopier-    

und Scanumgebung
▸   freier Internetzugang 

(WLAN)
▸   hauseigene Wäscherei
▸    Angebot sport- 

psychologische und 
psychisch-soziale 
Betreuung

  

WOHNSTÄTTEN
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UNSERE INTERNATE SIND –  
ABGESEHEN VON DEN  
UNTERRICHTSZEITEN –  
ZUM GROSSTEIL AUCH 
WÄHREND DER FREIEN  
WOCHENENDEN GEÖFFNET.



▸     handgeschriebener Lebenslauf
▸     Nachweis sportliche Tätigkeit der letzten 2 

Jahre (Bestätigung Verein)
▸     Schulnachricht der zuletzt besuchten Schulstufe

AUFNAHMEPRÜFUNGEN
Die Termine der Aufnahmeprüfungen werden 
zeitnah auf unserer Homepage und den so-
zialen Kanälen veröffentlicht.

SCHNUPPERTRAININGS
Schi Alpin: die Termine werden zeitnah auf 
unserer Homepage und den sozialen Kanälen 
bekanntgegeben.
Burschen: Thomas Reiter (t.reiter@tsn.at)
Mädchen: Günter Obkircher (g.obkircher@tsn.at)

Biathlon/Langlauf: individuelle Anmeldung
Anmeldung: Jan Prokes +43 650 2705015

Nordische Kombination: individuelle Anmeldung
Anmeldung: Oliver Krenn +43 699 15263622

Snowboard: individuelle Anmeldung
Anmeldung: Stefan Hanser (s.hanser@tsn.at)

Sprunglauf: individuelle Anmeldung
Anmeldung:  Harald Haim (h.haim@tsn.at) 

Felix Greber +43 676 9377867
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SCHUL- UND HEIMKOSTENBEITRAG
Der Schul- und Heimkostenbeitrag beträgt derzeit 
jährlich

€ 7.350,00 für inländische SchülerInnen,
€ 11.120,00 für ausländische SchülerInnen

und ist jeweils von September bis Juni zu entrichten. 

In diesem Beitrag sind im Wesentlichen  
enthalten:
▸   Unterricht (Schule und Hochleistungstraining)
▸   Unterbringung und Verpflegung im Internat
▸    Trainingskurse (Transport, Unterbringung und 

Verpflegung)
▸    Wettkampfbetreuung (Trainerhonorare  

und event. gemeinsame Busfahrten zu den 
Wettkämpfen)

▸   Präventives Leistungstraining
▸   Betriebsbündel-/Haushaltsversicherung

NICHT in diesem Betrag enthalten sind:
▸     Lift-, Pisten-, Schanzen- (zzgl. Flutlicht),  

Loipen-, Wachs- und Munitionsgebühren bei 
Trainingskursen und Wettkämpfen (Kurskosten)

▸    Startgelder, Verpflegungs- und Unterbringung-
skosten bei Wettkämpfen und Sommerkursen,   
Sprachreisen und dergleichen;

ANMELDUNG ZUR AUFNAHMEPRÜFUNG
Bis eine Woche vorher sind folgende Unter- 
lagen vorzulegen (in Kopie!):
▸     Formular „Anmeldung zur Aufnahmeprüfung“ 
▸     Geburtsurkunde
▸     Staatsbürgerschaftsnachweis
▸     Ärztliches Attest > Eignung zur Aufnahmeprüfung
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INTERNATSSCHULE FÜR SCHISPORTLER/INNEN
Oberstufenrealgymnasium und Handelsschule mit 
Öffentlichkeitsrecht
Hptm.-Kluibenschedl-Str. 2
6422 Stams

Tel  +43 (0)5263 / 6811-0
Mail: info@schigymnasium-stams.at

�INNSBRUCK

Mädcheninternat


